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Vorwort
Liebe Leserin, lieber Leser,

Weihnachten ist heute das wichtigste christliche Fest, 
es wird auf der ganzen Welt mit unerhörtem Aufwand 
vorbereitet und gefeiert. Von der biblischen Weihnachts-
botschaft hat es sich oft weit entfernt. Es wird geliebt als 
Fest der Familie, der Verbundenheit und vor allem der 
Geschenke. Für viele spielt die Geschichte von der Ge-
burt des Gotteskindes in Bethlehem gar keine Rolle mehr. 
Dabei ist diese Weihnachtsgeschichte, wie Martin Luther 
einmal schrieb, mehr als ein einmaliges Ereignis vor lan-
ger Zeit. Sie ist »ein Geschenk, das ewig bleibt«. Ein Ge-
schenk für unsere Seele, in eine unsterbliche Erzählung 
verpackt, das sie an ihre innerste Essenz erinnern will 
und darauf wartet, von ihr in Empfang genommen zu 
werden. Wie also wickelt man dieses Geschenk für sich 
persönlich aus? Wie sorgt man dafür, im Trubel der Ad-
vents- und Weihnachtszeit die eigene Seele nicht zu ver-
gessen und die Verbindung zur innersten Mitte nicht zu 
verlieren? Dafür ist dieses Buch da.

In diesem Begleiter durch die Advents- und Weih-
nachtszeit findest du neben meinen Gedanken viele 
kostbare Einsichten aus Philosophie und Poesie und vor  
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allem aus der christlichen, jüdischen und auch islami-
schen Mystik. Sie kreisen um Jesus und seine lichtvol-
le Gottunmittelbarkeit, die schon, so erzählt es Lukas, 
beim Neugeborenen als heiliger Attraktor wirkte und 
Menschen unwiderstehlich hin zur Krippe zog. In all 
den Szenen der biblischen Weihnachtsgeschichte mit 
ihren archetypischen Gestalten stecken Bewegung, gute 
Hoffnung, Freude. Alle sind irgendwann aufgebrochen, 
irgendwo losgelaufen, bevor sie in Bethlehem ans Ziel 
kommen konnten. Das Weihnachtsevangelium ist Chris 
Reas Song Driving Home for Christmas in der Urversion. 
Und so will dieses Buch eine Einladung an deine Seele 
sein, nach Hause zu kommen, zu sich, zu Gott. Ein spi-
ritueller Begleiter, damit du in der vorweihnachtlichen 
Spannung zwischen Trubel und Stille, Rast und Hast das 
eigentliche Ziel nicht aus den Augen verlierst. 

Für deine Seelenreise durch den Dezember und die 
Heiligen Nächte bis hinüber ins Neue Jahr und Epipha-
nias gibt es jeden Tag einen Text von mir, dazu ein Ge-
dicht oder einige Zitate. Wenn du möchtest, kannst du 
jeden Tag auch eine kleine Achtsamkeitsübung einbau-
en. Dafür findest du täglich einen kurzen Impuls unter 
der Überschrift »Kleiner Moment Seelenzeit«. Es kann 
sich lohnen, deine Erfahrungen damit aufzuschreiben. 
Am Ende des Buches gibt es außerdem noch ein Register 
mit Liedvorschlägen zu allen Tagen. Sie sind eine stim-


